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Die Finanzierung: Beiträge, Spenden, Fördermittel und Vermietung 
Die Kosten für den Aufbau und den Betrieb des Bewegungsgartens können zum jetzigen Zeitpunkt 
nur grob geschätzt werden. Relativ genau lassen sich nur die laufenden Betriebskosten 
bestimmen. Demnach ist mit folgenden regelmäßigen sowie Investitions-Kosten zu rechnen:  
 

Laufende Kosten 

Betriebskosten  
Wasser/Abwasser, Strom, Gas, Versicherung, Schornsteinfeger  

ca. 2.500,00  € / Jahr  

Einmalige Investitionen (nur Kern-Bausteine) 

Sport-Deck  
einmalige Investition 

ca. 80.000,00 € 

Bewegungs-Garten 
Investition in mehreren Etappen (ca. 5-7 Jahre)  

ca. 50.000,00 € 

Equipment zum Verleih  
z.B. Outdoor-Yoga-Matten und Sitzkissen,  
Wald- und Wiesenspiele 

ca. 2.000,00 € 

 
Der laufende Betrieb wird zunächst über Jahres-Spenden von Stiftungen (z.B. HASPA-Stiftung, Homann-
Stiftung), Mitgliedsbeiträge aus dem Verein, Einnahmen aus dem Kursangebot sowie durch die Vermietung von 
Räumen finanziert. Mittelfristig werden wir uns um eine dauerhafte Förderung durch die Stadt bemühen (z.B. bei 
der Behörde für Inneres und Sport oder der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz). 
 
Die investiven Mittel werden wir über Spenden und Fördermittel sukzessive einwerben. Es werden nur 
Baumaßnahmen realisiert die vorab voll finanziert sind. Zur Akquisition der Mittel wird heilende Stadt intensives 
Fundraising betreiben. Geeignete Stiftungen und Fördergeber sind u.a. Aktion Mensch, die Fielmann-Stiftung, die 
IKEA-Stiftung, die Stiftung Globetrotter Ausrüstung, die Norddeutsche Stiftung für Umwelt und Entwicklung, die 
Anstiftung & Ertomis – sowie die Präventions-Töpfe der Krankenkassen. Hinzu kommen mögliche Fördermittel 
aus den verschiedenen Programmen der Stadtentwicklung und bezirkliche Sondermittel. Ergänzend fließen 
Eigenleistungen bei Bautätigkeiten vor allem durch die Mitglieder des Vereins mit ein. 
 
Im Falle eine Pachtung des Geländes wird der Verein das Gelände gärtnerisch pflegen und instand halten.  
 
Der Träger: heilende Stadt e.V. 

Der 2013 gegründete gemeinnützige Träger heilende Stadt entwickelt gemeinschafts- und gesundheitsfördernde 

Projekte in der Stadtnatur. heilende Stadt hat bereits GreenGym-Projekte in mehreren Stadtteilen erfolgreich 

initiiert und Naturcamps in Parks mit bis zu 300 Teilnehmern veranstaltet. 

Unser Verein hat heute rund 20 Mitglieder und bündelt Kompetenzen im Bereich ganzheitliche Bewegung, 

Gartenarbeit, Teamentwicklung, Kommunikation sowie Gartenbau und setzt sich für die gesundheitsfördernde 

Gestaltung von öffentlichen Räumen ein: www.heilendestadt.de  

 

Hamburg, den 25.06.2018 

 

 

http://www.heilendestadt.de/



